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Titel: Federn lassen
Teil: Oneshotsammlung - 1/?
Kapitel: #01
Fandom: Final Fantasy (VII)
Pairing: Das einzig wahre *g* - Cloud x Reno
Warnings: Ja, gute Frage -> Sap Light, mein Humor, Reno (ja, der braucht ne eigene
Warnung *___*~)
Autor: Wark
Disclaimer: Würde mir Final Fantasy gehören...*hehe* tut es aber nicht ;o;!
(Obwohl...mir würde Reno reichen *g* und Cloud..)
Kommentar: Eine Oneshotsammlung zu Momenten mit Reno und Cloud. Vielen Dank
an naboru - fürs betan, anstecken mit dem Pair und für die unterhaltsamen Gespräche
xD

.::[#01]::.

Manchmal musste man nicht mal Hellseher sein.
Wirklich nicht.
Er hatte nämlich auch so gewusst, dass es nicht gut gehen konnte.
Das war einfach eine Tatsache - nicht zu ändern.
Genauso war es doch mit Hunden und Katzen – die jagten sich eher.

Und nun waren sie doch blöd genug gewesen es zu probieren, oder sich zumindest
heran zu wagen. Geendet hatte es in einer Katastrophe…

#

Leise ging die Tür auf und im Rahmen erschien ein blonder Schopf. Reno, welcher auf
dem Bett saß, löste seinen Blick von der Akte in seiner Hand und sah auf.
„Hey…“ Der Rothaarige musste grinsen.
„Hn?“ Cloud kam langsam zum Bett und ließ sich neben den Füßen des anderen nieder.

„Ja?“ Reno sah grinsend zu seinem Chocobo.
„Nichts.“ Cloud hatte die Arme vor der Brust verschränkt und sah aus dem Fenster.
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„Aha…“ Renos Grinsen war nicht gewichen, aber sein Blick haftete nun wieder an der
Akte.

Eine Weile war es still, bis Cloud das Schweigen brach: „Reno?“
„Ja?“ Der Angesprochene hob den Kopf… und dann ging alles sehr schnell.
Lippen auf seinen eigenen, ein absoluter Schreckmoment… ein Knie, das an der falschen
Stelle war… und eine Stirn, die auf eine Nase traf…

#

Vorsichtig befühlte Reno seine Stirn – und warf einen Seitenblick zu dem anderen.
Jener starrte nur ausdruckslos wie immer vor sich hin, drückte sich aber eine
Eispackung an die Nase – und eine zweite an den Schritt.

Sachte drückte er sich seine eigene Eispackung wieder an die Stirn.
Golden Goal… Er kam nicht drum herum, er musste grinsen, sobald er die Eispackung
am Schritt des anderen sah. Dabei war er doch dafür verantwortlich. Ach scheiße…
nicht mal richtig schlecht fühlen konnte er sich.

Und das der andere nichts sagte – nicht einmal als er das Grinsen bemerkte,
verunsicherte ihn doch ein ganz klein wenig. Vorsichtig rutschte er an den anderen
heran.

„Du… Cloud?“
„Hn?“
„Also…“ Scheiße, er musste schon wieder ein Grinsen unterdrücken „Es… Tut mir
fruchtbar Leid…“
„…“
„Cloud?“
„Du hast fruchtbar gesagt.“
„…“
„…“
„Eh…ich meine…furchtbar…furchtbar natürlich!“ Er wusste nicht, ob er leise oder
laut lachen sollte. Er drehte sich leicht weg und versuchte so gut es ging, jegliche
Geräusche zu unterdrücken, was in einem leisen Glucksen endete.
„Du hörst dich an wie eine Ente nahe dem Erstickungstod.“
„Hey!“ Reno fuhr herum. „Nichts gegen Enten! Enten sind geil!“

Clouds Gesichtsregung war gleich null, während Reno grinste, es dann aber sein ließ
und leicht seufzte.
„Emo…“, murmelte er vor sich hin.
„Spinner“, kam es von der Seite.

Der andere begann wieder zu grinsen, so ging es oft, eigentlich die ganze Zeit. Ihre…
“was auch immer sie hatten und wie auch immer man das nennen konnte“ begründete
sich eigentlich nur auf solchen Gesprächen oder ähnlich halsbrecherischen Aktionen.
Reno drehte seine Hand und betrachtete die kleine Einkerbung am Handgelenk. Ja…
an das erinnerte er sich auch noch genau.
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Ein Chocobo und er.
Todfeinde.
Ein Chocobo, er und eine Klippe.
Fast toter Reno.

Damals war er über den Rand geschliddert und hatte sich an den scharfkantigen
Felsen den halben Arm aufgeschlitzt.
Und Cloud?
Hah, der war wie immer.
Am Schluss der strahlende Held… er kam zwar auf keinem weißen Pferd, aber auf
einem gelben Chocobo. Mistvieh.
Sie waren dann im Krankenhaus gewesen, der Arm wurde untersucht und verbunden
und Cloud… sah die ganze Zeit zu; hatte diesen absolut seltsamen, nicht deutbaren
Blick…
Tja, es war eine Narbe geblieben… und diese Erinnerung…

„Tut’s weh?“ Die Stimme des Blonden holte Reno in die Realität zurück.
„Hm?“ Absolut unintelligent drehte der Rothaarige seinen Kopf zu Cloud.
„Tut’s weh?“ Er wiederholte seine Frage und hob vorsichtig den Eisbeutel an.

Es war erstaunlich…

Ihn hatte es schlimmer erwischt, aber er fragte, wie es Reno ging. Es war immer so,
egal wie lädiert Cloud war, egal ob er aus dem letzten Loch pfiff. Irgendwie passte das
nicht zum Restbild…

Cloud, der selbst schwer verletzt noch kämpfte…

„Reno…“ Sein Blick haftete auf dem anderen, forschend.
„Äh, nein…nein…und…dir?“ Die Mundwinkel des Rothaarigen zuckten leicht.
„Nein.“ Er drückte den Eisbeutel wieder auf die Stirn des anderen, welcher leicht
zusammenzuckte.

Man merke sich für die Zukunft: Schädel von gewissen blonden (klein) Leuten sind
hart…

Vorsichtig lehnte Reno sich zurück, seinen Kopf ließ er gegen die Wand hinter sich
sinken, den Arm ließ er am Bett hinabbaumeln. Eigentlich, wenn man so nachdachte…
war doch das Bett schuld! Und Cloud! Jawohl! Hätte der ihn nicht so einfach
überrumpelt… mit so was… dann hätte er nie sein Knie hochgerissen… und Reno
hätte sich nie die Stirn an der des anderen angeschlagen.

„Tut mir Leid.“ Reno sah aus dem Fenster gegenüber vom Bett, wo am Horizont
langsam die Sonne unterging.
„Hn, vergiss es.“ Er spürte, wie Cloud leicht mit den Schultern zuckte.
Was genau er vergessen sollte, wusste er nicht genau, das war wohl wieder so eine
„Ich schweige für dich mit, Reno“ Sache. Wenn er Spaß dran hatte…
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Der Himmel glitt langsam von gelblich in rötlich…

Vielleicht war es kompliziert, und vielleicht würde es lange dauern… ja, vielleicht
waren sie sogar die Sorte von Menschen, welche nur Schrittweise vorankamen. Aber,
sie hatten Zeit…

„Cloud?“
„Hn?“ Der Blonde drehte den Kopf zum anderen und seine Augen weiteten sich leicht,
als sich zaghaft und mit bedacht Lippen auf seine legten.

Um sich sofort wieder zu lösen…
„Hn…“, brummte der Rothaarige.
„Hn?“
„Hn…“, bestätigte Reno grinsend, ehe er sich abermals zu Cloud beugte und dessen
Lippen mit den eigenen verschloss.

Egal wie langsam oder schnell sie vorankamen, es würde wohl nie langweilig
werden…

.::[#01 End]::.

~*~

Lesbar? Meinungen dazu? Ich bin für alles offen ^__~
Weiter gehts dann mit #02...~
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